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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 
 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Naturnah eingewachsener, älterer Pionierwald, v.a. aus Hängebirken mit eingestreuten Stieleichen mittleren Alters, die 
Stammdicken von 20 bis 30 cm erreichen, aber Wuchshöhen bereits um 20 m, die also sehr senkrecht nach oben 
gewachsen sind. Die Birken sind sicherlich spontan aufgewachsen, haben sehr unterschiedliche Stammdurchmesser, 
mitunter auch 20 m Höhe und mitunter 40 cm Stammdicke. Darunter ist ein mäßig belichteter Boden vorhanden, der 
einen auffällig großen Bestand von Ilex beherbergt. Der Wald ist von einzelnen Fußpfaden durchzogen, die relativ schmal 
sind, etwas besser belichtete Bodenbereichen werden von Brombeeren und Kleinblütigem Springkraut sowie relativ 
großen Beständen von Efeu bewachsen. Zentral in der Fläche befindet sich ein Hügelgrab. Gegenüber der Vorkartierung ist 
der Bestand offenbar deutlich dunkler geworden. Die in der Vorkartierung genannten Arten der 
Trockenrasen/Borstgrasrasen, die zu einer Zuordnung als trocken-warmer Eichen-Birkenwald geführt haben, sind nur noch 
in den offenen Randbereichen im Norden der Fläche zu finden. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WQT Bodensaurer Eichen-Birken-Wald trockener Sandböden (2018)  (§ 30 (2) 3.5) 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich der Straße Tannenhof, nördlich Grote Koppel  
Nachbarnutzung/en Einzelhausbebauung, magere Weidefläche im Norden, mesophiles Grünland im Süden, Knicks 
Rechtswert (X) 571429 Hochwert (Y) 5949233 
Bezirk Wandsbek Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lemsahl-Mellingstedt (521) Gemarkung Lemsahl-Mellingstedt (533) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Duvenstedt, Bergstedt, Lemsahl-Mellingstedt, Volksdorf und Rahlstedt [ HH-2009 / Anteil: 

100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

136416 44866 7048 24 02.09.2011 K 7050 30 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

74114 0 7048_322_300819_1.JPG  
74115 0 7048_322_300819_3.JPG  
74116 0 7048_322_300819_2.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Relativ zahlreiche Fußwege, Einflüsse von Gartenabfällen 
Wertgesichtspunkte Weitgehend naturnah aufgewachsener Eichen-Birkenmischwald 
zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte Gehölzstruktur 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Weiter der Sukzession überlassen; Totholz im Wald belassen; Gartenabfälle 

gegebenenfalls entfernen 
 

 

Foto 

Fotodatei 7048_322_300819_1.JPG Fotodatei 7048_322_300819_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  
 

 

Foto 

Fotodatei 7048_322_300819_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Bodensaurer Eichen-Birken-Wald trockener 

Sandböden (2018) 
Biotoptyp WQT 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 30 (2) 3.5) 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Noch relativ junger Wald Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Reaktion 5 - mäßig sauer 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 0 
Anz. Überschwemmungsz. 1 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 2 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 1 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 5,6 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,4 
 Reaktion mäßig sauer 4,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 w  - -      -       

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 z  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Ajuga reptans  (Kriechender Günsel) 7 w  - -      -       

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h  - -      -       

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  - -      -       

Convallaria majalis  (Maiglöckchen) 7 z  - -      -       

Cytisus scoparius  (Besenginster) 7 w  - -      -       

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  - -      -       

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 w  - -      -       

Fallopia japonica  (Japanischer 

Staudenknöterich) 

7 w  - -      -       

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  - -      -       

Hedera helix  (Efeu) 7 h  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 w  - -      -       

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 w  - -      -       

Ilex aquifolium  (Stechpalme) 7 z  - -      -  b     

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 h  - -      -       

Juncus tenuis  (Zarte Binse) 7 w  - -      -       

Lapsana communis  (Rainkohl) 7 w  - -      -       

Molinia caerulea  (Blaues Pfeifengras) 7 w  - -      -       

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 w  - -      -       

Poa nemoralis  (Hain-Rispengras) 7 w  - -      -       

Prunus avium  (Vogel-Kirsche) 7 w  - -      -       

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 z  - -      -       

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w  - -      -       

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  - -      -       

Robinia pseudoacacia  (Robinie) 7 w  - -      -       

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  - -      -       

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  - -      -       

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  - -      -       

Spinacia spec.  (Spinat spec.) 7 w  - -      -       

Taxus baccata  (Gemeine Eibe) 7 w  - -      -  b  3  V 

     Anzahl Rote Liste Arten     1  1 
     Anzahl Arten 31   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


